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Bilder: Frederic Meyer, Text: Gallus Keel

Jeder gute Reiseführer über Zürich

preist das Bauschänzii als Muss

an, In den Sommermonaten ist es

ein pures Vergnügen, sich auf

der Limmatinsel zu tummeln und

das Tanzbein zu schwingen.
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nter den Schatten spenden-
den Kastanienbäumen spürt
man den Puls der Stadt und
ist dennoch abgetrennt von
der Hektik. Das «Buuschänz-

Ii» ist ohne Zweifel Zürichs schönste
Gartenwirtschaft. Im Gewühl von Ein-
heimischen und Touristen sowie dem

Gastropersonal aus aller Welt kommt
Ferienstimmung auf. Während sich am

Mittag Geschäftsleute von der nahen
Bahnhofstrasse und Verwaltungsange-
stellte des Stadthauses für einen schnei-
len Imbiss hinzugesellen, strömen am
Nachmittag und am frühen Abend Tanz-

lustige über den Steg auf die Insel. Von

April bis September spielt täglich von 15

bis 17 Uhr und von 19.15 bis 22.30 Uhr
eine (monatlich wechselnde) Band Schla-

germusik. Jeden Sonntag findet zudem

von 11 bis 13 Uhr ein Frühschoppen statt

- es geht von Blasmusik bis Jazz.
Das Bauschänzli ist täglich von 11 bis

23 Uhr geöffnet. Ist das Wetter unsicher,
erkundigt man sich am besten vorher un-
ter der Telefonnumer 0442124919.

Das «Schänzlein im Wasser» wurde
1642 als Teil der Stadtbefestigung gebaut.
Trotz der späteren friedlichen Nutzung
gab es noch 1808 die Verordnung, die

Bäume müssten so gepflanzt sein, dass

«ein mit Pferden bespanntes Geschütz
unbehindert die Runde machen kann».
Von 1835 bis zum Bau der Quaibrücke
1883 war die Insel auch Anlegestelle für
die ersten Dampfschiffe. 1907 wurde
dann auf dem Bauschänzli das Garten-
restaurant eröffnet, sogar mit elektrischer

Beleuchtung. In der Zwischenzeit mehr-
fach umgestaltet, gehört das Inselchen
seit 2006 in den «Plan Lumière», mit
dem die Lichtverschmutzung in der Stadt
reduziert werden soll. Das Bauschänzli
wird deshalb bei Dunkelheit sehr dezent
illuminiert.

Die einen lassen sich hier gediegen
Hummer servieren, die andern holen
sich im Selbstbedienungsrestaurant ein
Schnitzel mit Pommes. Ein nicht zu klei-
nes kühles Bier darf auch nicht fehlen.
Die Schänzlibar und die beiden Restau-

rants bieten für fast tausend Personen
Platz. Da geschieht es leicht, dass man
sich ein paar Stunden vergisst.

Ausführliche Informationen findet man im Internet

unter www.bauschaenzli.ch

Inserat

gegen Rheuma und Arthrose

Die in der Caprisana-Salbe enthaltenen ätherischen Öle zu-

sammen mit Ziegenbutter vermögen durch die durchblutungs-
fördernden Eigenschaften Schmerzen des rheumatischen

Formkreises zu lindern. Die Ziegenbutter dringt rasch durch

die Haut ins Gewebe ein.

Caprisana zu 95 g oder 50 g erhalten

Sie rezeptfrei in Ihrer Drogerie und

Apotheke.

Caprisana-Salbe, ein reines

Naturprodukt aus frischer

Ziegenbutter und Kräuterölen.

Lesen Sie die Packungsbeilage.

TENTAN AG 4452 Itingen
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